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Der Bundesverband spanischer sozialer und kultureller Vereine  

empfing die spanische Staatssekretärin für Migration, Marina del Corral 
 

Am Freitag, 22. März 2013, besuchte die spanische Staatssekretärin für Migration, Marina del 
Corral Téllez, in Begleitung ihrer Kabinettschefin, Belén Roel de Lara, und Sara Carrascosa, einer 
Referentin des spanischen Arbeits- und Sozialministeriums, den Bundesverband spanischer 
sozialer und kultureller Vereine e.V. in Remscheid. An diesem Treffen nahmen auch der 
Botschaftsrat für Arbeit und Soziales, Ángel de Goya Castroverde, und der spanische 
Generalkonsul in Düsseldorf, Francisco Aguilera Aranda, teil. 
 
Grund des Besuches, der innerhalb einer Rundreise der Staatssekretärin für Migration durch 
Deutschland stattfand, war es, die Räumlichkeiten des Spanischen Bundesverbandes 
kennenzulernen, die den Dienstsitz mit den dazugehörigen Büro-, Konferenz- und 
Sozialberatungsräumen, Seminar- und Workshopräume zu wichtigen Themen der 
Integrationsarbeit für spanische und spanischsprachige MigrantInnen, ein „Interkulturelles 
Jugendzentrum“ für Kinder und Jugendliche in Remscheid mit diversen sozialen, kulturellen, 
bildungs- und freizeitbezogenen Angeboten, wie Sprach-, Gitarren-, Fotografie- und Sportkurse 
aber auch Nach- und Hausaufgabenhilfe, und die Familienbildungs- und Seniorentagesstätte, in 
der wöchentlich künstlerische Angebote, Konversations-, Selbstverteidigungs- und 
Gymnastikkurse und viele weitere Angebote durchgeführt, die wir im Laufe des Zentrumsbetriebs 
regelmäßig weiterentwickeln, umfassen. 
 
Während der Zusammenkunft wurde gleichzeitig auch die Situation der spanischen Community 
und insbesondere die massive Zuwanderung von neuen, zum größten Teil hochqualifizierten, 
spanischen MigrantInnen, die aufgrund der erheblichen Wirtschaftskrise in Spanien und dem 
daraus folgenden Arbeitsplatzmangel derzeit nach Deutschland auswandern, analysiert. Allein in 
2012 bearbeitete der Sozialberatungsdienst des Spanischen Bundesverbandes insgesamt 615 
Anfragen, die in den meisten Fällen mit der Auswanderung nach Deutschland und den damit 
verbundenen formalen Schritten und Behördengängen in Verbindung zu setzen sind. 
 
Der Bundesverband spanischer sozialer und kultureller Vereine bedankt sich für die Unterstützung 
des spanischen Staatssekretariats für Migration, des Botschaftsrates für Arbeit- und Soziales in 
Berlin und des spanischen Generalkonsulats in Düsseldorf und hofft auf eine fruchtbare zukünftige 
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Zusammenarbeit, im Sinne der erfolgreichen Integration und einer gezielten Interessensvertretung 
der in Deutschland ansässigen spanischen Bevölkerung. 
 
Falls Sie mehr über unsere Maßnahmen und Projekt erfahren möchten, wenden Sie sich bitte an: 
Bundesverband spanischer sozialer und kultureller Vereine e.V., Hindenburgstraße 1, 42853 
Remscheid, Tel.: 02191 421531, Fax: 02191 421432, E-Mail: cfma@iree.org. 
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